
Kirchenbote Kanton St.Gallen 12/2011 1

Kirchgemeinde Wil
mit Bronschhofen – Rossrüti, Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil – Züberwangen

Sekretariat:
Toggenburgerstrasse 50, 9500 Wil,
Telefon 071 912 22 92, E-Mail sekretariat@ref-wil.ch, Homepage www.refwil.ch

Serie: «Blick über den
Gartenzaun»
Wohin gehen Vergabungen und
Kollekten des Steuerprozents?

Stellen Sie sich vor, Sie müssten
die Weihnachtszeit Tag und
Nacht im Freien verbringen. Die
Temperaturen sinken stetig. In
der Nacht versuchen Sie den
Schmerz der Kälte mit Alkohol
zu betäuben. Tagsüber betteln
Sie auf der Strasse - viele Leute
gehen Ihnen aus dem Weg. Eine
warme Mahlzeit ist meist ein
Wunschtraum.
Solche Szenen sind in Schweizer
Städten nicht selten anzutreffen.
Einige Menschen schauen vor sol-
chen Tatsachen weg - andere um-
so deutlicher hin und packen an.
Eines der neueren Projekte der
Sozialwerke Pfarrer Sieber ist der
«Pfuusbus». Jeweils von Mitte
November bis Mitte April haben
Obdachlose die Möglichkeit, in
einem Sattelschlepper mit ange-
bautem Zelt einen warmen
Schlafplatz zu finden. Nicht nur
das, auch Verpflegung, Seelsorge
und medizinische Hilfe wird ge-
boten.

Das Vorstellungsgespräch
Vor ein paar Jahren hatte ich die
Gelegenheit, während drei Mona-
ten ein Praktikum in den Sozial-
werken Pfarrer Sieber zu absolvie-
ren. Ich ging ans Vorstellungsge-
spräch. Mir gegenüber sass der
Mann, der die Stiftung ins Leben
gerufen hatte und damit ein Stück
Zürcher (Kirchen-)Geschichte
schrieb. Wenn es seit Zwingli ein
reformierter Pfarrer geschafft hat-
te, eine Ikone zu werden, dann
dieser Mann. Bevor ich aber vor
Respekt nervös werden konnte,
begann er mit mir zu plaudern
und gleich war mir, als hätte ich
den Pfarrer schon immer ge-
kannt. Ja, «de Pfarrer», so nennen
sie ihn, ob man per Du oder per
Sie mit ihm ist. Der Titel scheint
für ihn eine Art Künstlername zu
sein - sicher auch als Gütesiegel,
damit die Werbung für seine Pro-
jekte ernst genommen wird. Ein
Titel schafft oft Distanz, nicht bei
Pfarrer Ernst Sieber, der es mit
seiner Kollegialität versteht, nahe
bei den Menschen zu sein.

Das Praktikum
In jenen drei Monaten bekam ich
einen Einblick in die verschiede-

Sozialwerke Pfarrer Sieber
nen Stationen der Sozialwerke:
Sunestube, Sune-Egge, Urdörfli
und wie sie alle heissen. Es beein-
druckte mich zu sehen, auf wie
vielen Stationen in wie viel ver-
schiedenen Bereichen die Stiftung
Hilfe bietet. Da lernte ich einen
jungen Mann kennen, der
während seiner Drogenabhängig-
keit fast alle Zähne verlor und
nach dem Entzug Unterstützung
im Sunedörfli fand. Nun freute er
sich riesig über sein neues Gebiss.
Weiter sah ich in einem anderen
Therapieprogramm eine Frau, die
an traumatischen Erinnerungen
litt. Im betreuten Wohnen und
Arbeiten auf einem Bauernhof
konnte sie ihre Vergangenheit
aufarbeiten. In kleinen, stetigen
Schritten erfuhr sie Heilung an
ihrer Seele.

Mutige Taten
Die kritischen Stimmen sind mir
damals nicht entgangen. Es ist
nicht abzustreiten, dass Mitte der
Neunziger-Jahre ein Angestellter
einen beachtlichen Betrag an
Spendengeldern veruntreute. Die
Sozialwerke erlitten dadurch einen
starken Image-Schaden, der noch
Jahre danach deutlich spürbar

war. Gott sei Dank: Die Kritik um
die Sozialwerke Pfarrer Sieber ist
in den letzten Jahren mehrheitlich
verstummt. Es wird genauer und
ehrlicher hingeschaut, was durch
sie bewirkt wird. Die mutigen,
unkonventionellen Taten des
Pfarrers und seiner Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter lösen ver-
mehrt Bewunderung und Lob
aus, was sie nach meiner Meinung
wirklich verdient haben. Ich sah
Angestellte, die nicht nur ihren
Job machten, sondern vielmehr
ganz im biblischen Sinn Diakonie
lebten.

Weihnachten
Einst in einer Radiopredigt sprach
der Pfarrer davon, wie die hilfsbe-
reite Haltung, Menschen offene
Türen zu bieten, direkt etwas mit
Weihnachten zu tun hat. Ja, was
wäre passiert, wenn nicht jemand
damals Maria und Josef eine
schlichte Unterkunft geboten hät-
te? Was könnte heute alles passie-
ren, wenn wir gerade in der Weih-
nachtszeit unsere Türen den un-
beachteten Menschen öffnen
würden?

Res Gerber, Jugendarbeiter

Eines der neueren Projekt der Sozialwerke Pfarrer Sieber ist der «Pfuusbus».

«Und der Herr
sprach zu dem
Knecht: Gehe
hinaus auf die
Landstrassen
und an die
Zäune und
nötige sie her-
einzukommen,
auf dass mein
Haus voll
werde.»

Lukas 14,23
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Bethlehems
Friedenslicht kommt…
…wir bringen’s Ihnen nach Hause
In Bethlehem entzündet, kommt
es über Zürich in unsere Kirchge-
meinde. Jugendliche der 3. Ober-
stufe bringen es Ihnen persönlich
vorbei. Wenn Sie dies wünschen,
melden Sie sich je nach Wohnort
an einer der nachfolgenden
Adressen. Zum genannten Zeit-
punkt sollten Sie zuhause sein
oder eine Laterne vor der Tür
bereitstellen. Bitte Name, Strasse,
Nr., Ort und Telefonnr. angeben.
Anmeldefrist: 15. Dezember

Zuzwil, Züberwangen
Bringzeit ist Montag, 19.12.
zwischen 18.00 und 19.30 Uhr
Anmeldung bei Pfrn. G. Egli,
071 940 03 08,
greet.egli@ref-wil.ch

Bronschhofen, Rossrüti
Bringzeit ist Dienstagnachmittag,
20.12. zwischen 14.15 und 16.30
Uhr. Anmeldung bei R. Rathgeb
079 521 07 47 (sms) oder
richard.rathgeb@ref-wil.ch

Wilen, Rickenbach
Bringzeit ist Dienstagabend,
20.12. zwischen 19.30 und 20.30
Uhr. Anmeldung bei Pfr.
M. Lohner 071 912 23 58 oder
markus.lohner@ref-wil.ch

Wil
Hier brennt ab Montag 19.12. das
Friedenslicht in der Kreuzkirche.
Ebenso im Kirchenzentrum
Wilen (offen bis 18 Uhr). Mit
einer eigenen Laterne können Sie
das Licht von Bethlehem abholen.
Link: www.friedenslicht.ch

Richard Rathgeb, Beauftragter
für Religionsunterricht

Freud und Leid
Taufen
Tim Hürlimann, Lindenstr. 13, Wil
Leon Schlatter, Hochwacht 11,
Bronschhofen
Neville Sigg, Leubergstr. 19a,
9524 Zuzwil
Lena Böni, Bergtalweg 3, Wil

Darbringung
Noemi Schittli, Im Vogelsang 9,
Lindau D

Bestattungen
Karl Nydegger, Wil, geb. 1945
Paul Rudin, Wil, geb. 1924
Marlen Fumagalli, Wilen,
geb. 1950
Joachim Ryter, Wilen, geb. 1938
Max Henauer, Wil, geb. 1916
Peter Müller, Wil, geb. 1941
Alice Glatz, Wil, geb. 1914
Hermann Vollenweider,
Wil, geb. 1936

Taten statt Worte
Männerfrühstück
Samstag 10. Dezember
8.45 Uhr, Kirchgemeindehaus

Bea Hauser von der Mission am
Nil beeindruckt mit ihren Erleb-
nisberichten aus Äthiopien die
Herzen der Zuhörer. Beispiele aus
der «Walga-Klinik» und dem
«Nonno» motivieren zum selber
Mithelfen. Für das
Vorbereitungsteam: Toni Spycher

Apokalypse
Referatabend mit dem Redaktor
des St.Galler Kirchenboten
Montag, 12. Dezember
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus,

mit Pfr. Andreas Schwendener

Andreas Schwendener spricht
über das Verhältnis der sieben
Sendschreiben an die kleinasiati-
schen Gemeinden zur ganzen
Apokalypse und präsentiert Deu-
tungsversuche aus der Kirchenge-
schichte. Er beschäftigt sich seit
seinem Studienurlaub im Jahr
2005 mit der Apokalypse und be-
treibt dazu auch eine sehr infor-
mative Website,
www.johannesoffenbarung.ch.
Dieser Referatabend bildet den
Abschluss der Seminarreihe zu
den Sendschreiben. Auch wer
nicht am Seminar teilgenommen
hat, ist herzlich zum Referat ein-
geladen.

Peter Gutknecht, Pfarrer

Singtagung
Samstag, 14. Januar
9 Uhr, Kreuzkirche

Wer aktiv in der Animation mit
Kindern arbeitet, wird an dieser
Tagung zusammen mit den Refe-
renten Anita Leimgruber-
Mauchle und Andreas
Hausammann Neues entdecken.
Sie werden zum gemeinsamen
Singen motivieren und viele di-
daktische Anregungen geben.
Weitere Infos finden Sie unter
www.ref-sg.ch/familien-und
-kinder. Anmeldeschluss ist
Donnerstag, 15. Dezember.

Hinweise

Adventsgottesdienst im
Spital
Freitag, 2. Dezember
15 Uhr, Spitalkapelle

Die Feier mit Abendmahl bietet
eine gute Gelegenheit, das zweite
Adventswochenende besinnlich
einzustimmen. Eine Kinderflö-
tengruppe unter der Leitung von
Dominique Kittler sorgt für die
musikalische Gestaltung. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind
alle herzlich zu einem «Advents-
zvieri» in der Cafeteria des Spitals
eingeladen.

Markus Lohner, Pfarrer

Altersweihnachten
Samstag, 17. Dezember
14 Uhr, Kirchgemeindehaus

Der Sänger und Liederschreiber
Michael A. Williams aus
Zufikon AG bietet einen besonde-
ren musikalischen Leckerbissen.
Aus seinem reichhaltigen Reper-
toire singt der gebürtige
Amerikaner Gospel und andere
Lieder. Das Singen von Weih-
nachtsliedern, auch gemeinsam
mit Michael A. Williams, gehört
zu dieser Weihnachtsfeier ebenso
wie Speis und Trank, serviert vom
evangelischen Gemeindeverein.
Die Kirchenvorsteherschaft und
das Vorbereitungsteam freuen
sich auf Ihren Besuch.

Peter Gutknecht, Pfarrer

Kolibri-Wiehnacht
Sonntag, 18. Dezember
17 Uhr, Kreuzkirche

Die Kolibri-Kinder werden das
Weihnachtsspiel «Vom brune
Schof und vom Ängel» in der
Kreuzkirche aufführen. Sie sind
herzlich eingeladen, dieses erleb-
nisorientierte Weihnachtsspiel
mitzuerleben. Das Kolibri-Team
und die Kinder freuen sich auf
Ihren Besuch.

Maya Knörle, Sozialdiakonin

Die unerwartete Weih-
nachtsüberraschung
Familiengottesdienst
Heiligabend, 24. Dezember
17 Uhr, Kreuzkirche

Gross und Klein sind herzlich ein-
geladen, den Weihnachtsgottes-
dienst mit uns in der Kreuzkirche
zu feiern. Eine heitere Geschichte
und fröhliche Weihnachtsmusik
mit der Flötengruppe von Frau
Paller sorgen für eine abwechs-
lungsreiche Feier. Wer sich auf
einige der bekannten Weihnachts-
lieder freut, wird ebenfalls nicht
enttäuscht werden.

Christoph Casty, Pfarrer

Der zwölfte Engel
Familiengottesdienst
Heiligabend, 24. Dezember
17 Uhr, Triangel Zuzwil

Ein Warenhaus hatte zwölf Engel
für seine Weihnachtsdekoration
bestellt. Am Tag der Lieferung

aber standen im Lastwagen nur elf
Engelsfiguren. Wo war dieser
zwölfte Engel geblieben? Die Ant-
wort auf diese Frage bekommen
alle Besucher und Besucherinnen
am Heilig-Abend.

Greet Egli-Itz, Pfarrerin

Weihnachtsabend-
Gottesdienst
Mit Orgel und Violine
Heiligabend, 24. Dezember
23 Uhr, Kreuzkirche

Sich am späten Abend mit der
Familie oder mit Freunden auf-
machen, durch die festlich hell er-
leuchteten Gassen der Stadt gehen
bis zur Kirche und dort mit ande-
ren Christen feiern, dass Gott
Mensch geworden ist. Dazu sind
Sie herzlich eingeladen. Die be-
sinnliche und ruhige Feier wird
von Stephan Giger an der Orgel
und Sabin Hansen an der Violine
musikalisch gestaltet.

Markus Lohner, Pfarrer

Weihnachtsgottesdienst
Mit Kirchenchor und Abendmahl
Sonntag, 25. Dezember
10 Uhr, Kreuzkirche

Im Zentrum des Gottesdienstes
steht das bekannte Weihnachts-
lied «Es ist ein Ros` entsprungen»
und die Legende seiner Entste-
hung. Leitung Pfarrer Peter
Gutknecht, Orgel Stephan Giger.

Weihnachtsfeiern
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Sitzung vom 26. Oktober
Geistliche Begleitung
Max Schoch und Richard Rathgeb
stellten erste Überlegungen zur
Umsetzung an. Das Papier dient als
Grundlage für ein Gespräch unter
Mitarbeitenden mit Kindern und
Jugendlichen im Tätigkeitsbereich.
Beschluss: Für die weiterführende
Arbeit wie Entwicklung von Erleb-
nisprogrammen und Einführung
eines «credit-point»-Systems setzt
die Kivo eine Konzeptgruppe ein,
welche die Behörde auf dem neu-
sten Stand hält.

Visitationsliste
Beschluss: Die Kivo genehmigt die
Visitationsliste der Religionslehr-
personen fürs Schuljahr 2011/12.

Arbeitsgruppe Amtsbericht
Beschluss: Die Kivo wählt ein drei-
köpfiges Team für die Verfassung
des Amtsberichts 2011.

Baukommission
Kirchgemeindehaus
Herbert Kündig, der Leiter der
Baukommission Neubau Kirchge-
meindehaus erläutert die aktuellen
Baupläne. Nach Abschluss des
Raumkonzepts, befasst sich die
Kommission jetzt mit der Detail-

planung. Die fruchtbare Zusam-
menarbeit mit den Architekten
und die optimale Zusammenset-
zung der Baukommission zahlen
sich in dieser intensiven Phase aus.

Briefkasten
Eine Kirchbürgerin und freiwillige
Mitarbeiterin nennt Beispiele, wo
die Kirchgemeinde Wil ihrer Mei-
nung nach in der Öffentlichkeit
Selbstbewusstsein, Herzenshal-
tung und Offenheit in Bezug auf
Evangelisation und Mission ver-

missen lässt. In der Kivo löst der
Brief eine lebhafte Diskussion aus.
Im Kern besteht Einigkeit über die
Verkündigung des Evangeliums,
aber der feine Unterschied
zwischen informieren und missio-
nieren soll gewahrt bleiben.
Beschluss: Die Kirchbürgerin wird
zu einem klärenden Gespräch mit
den intern betroffenen
Mitarbeitern eingeladen.
Zusammengestellt von:

Ursula Bürge

Wohin?
Regelmässiges
Kinder und Jugendliche
Chinderhüeti Wil
Parallel zum Gottesdienst im
Kleinen Saal, Auskunft: Hanna
Casty 071 911 79 73

Topolino und Chinderfiir Kolibri
Parallel zum Gottesdienst, Kirch-
gemeindehaus und Mesmerhuus,
Auskunft: Maya Knörle

Chat-Point
11 bis 15 Jahre, parallel zum
Gottesdienst, Jugendraum

qium
ab 3. Oberstufe, parallel zum
Gottesdienst, Kirchgemeindehaus

CEVI-Jungscharen
Treffen nach Gruppenprogramm,
samstags, 14.00, aktuelle Infos
unter www.ceviwil.com

Jugendclub
Ab 13 Jahren, freitags, 19.30,
Jugendraum, Auskunft über die
Programme für Jugendliche: Max
Schoch

Youth Band
Für Jugendliche von 15 bis 25 Jah-
ren, donnerstags, 19.15, Kirchge-
meindehaus, Auskunft: Res Gerber

Erwachsene
Kirchenchorprobe
Dienstags, 19.30, Kirchgemeinde-
haus, Auskunft: Hansruedi
Dürrenmatt, 071 966 47 43

Zeit der Stille
Mi, 14.12., 19.00, Kreuzkirche,
Auskunft: Ursula Möck Zuber

Gospelchorprobe
Mittwochs, 20.00, Kirchgemeinde-
haus, Auskunft: Stephan Giger

Lobpreisforum
Donnerstags, 20.00, Oberstufen-
zentrum Ägelsee, Wilen, Auskunft:
Stephan Giger

Hauskreise
Auskunft: Thomas Gugger

Ökum. Bibelgespräch
Jeden dritten Donnerstag, 19.45,
Pfarreiheim Rickenbach,
Auskunft: Gerd Zimmermann,
071 923 11 80

Veranstaltungen
Poschtitäsche: Lebensmittel-
abgabe an Bedürftige
Donnerstags, 17.00, Haus
St.Otmar, Mattstr. 14

toccatawil:
Adventsmeditationen
Fr, 2., 9. und 16.12., 19.00, Kath.
Kirche St.Peter

Chinderfiir Zuzwil
Sa, 3.12.,16.00, Triangel Zuzwil

Seminarabende zur Offenbarung
Mo, 5. und 12.12., 19.30, Kirchge-
meindehaus, siehe Seite 2

Adventsandachten
Di, 6., 13.12., 9.00, Kleiner Saal
Di 6., 13.12., Kirchenzentrum
Wilen

Frauenverein:
Arbeitsnachmittag
Di, 6.12., 14.00, Kirchgemeinde-
haus, Auskunft: Waltraud Silveri,
071 911 48 34

Aus der Kirchenvorsteherschaft

Am 31. Dezember 2011 treten
Konrad und Margrit Messmer
altershalber vom Mesmeramt im
Triangel Zuzwil zurück. Seit der
Eröffnung am 1. Juli 2001 haben
sie sich gemeinsam um das Zuzwi-
ler Begegnungszentrum geküm-
mert und an den sonntäglichen
Gottesdiensten als Mesmer oder
Mesmerin mitgewirkt. Die Kirch-
kreiskommission Zuzwil-Züber-
wangen-Weieren dankt dem Ehe-
paar Messmer sehr herzlich für den
langjährigen Einsatz und wünscht
ihnen für die Zukunft alles Gute.

Die offizielle Verabschiedung er-
folgt im Gottesdienst
vom 11. Dezember im Triangel.
Als Nachfolger für das Mesmeramt
hat die Kirchenvorsteherschaft Wil
zusammen mit der Kirchkreis-
kommission Zuzwil-Züberwan-
gen-Weieren Urs Egli, Sirnach,
gewählt. Er wird die Tätigkeit am
1. Januar 2012 nahtlos von Konrad
und Margrit Messmer überneh-
men. Herzlich willkommen Urs
Egli!
Präsident Kirchkreiskommission:

Kurt Hanselmann

Seniorensingen
Do, 8.12., 14.00,
Kirchgemeindehaus

Männerfrühstück
Sa, 10.12., 8.45, Kirchgemeinde-
haus, siehe Seite 2

Literaturclub
Mo, 12.12., 19.30, Mesmerhuus,
Auskunft: Angela Kayed,
071 911 79 68

Kreativer Tanz
Mo, 12.12., 20.15, Kleiner Saal

Öffentliches Adventssingen in
der Klinik
Do, 15.12., 19.30, und 21.12.,
14.30, Kapelle Psych. Klinik

Altersweihnacht
Sa, 17.12., 14.00, Kirchgemeinde-
haus, siehe Seite 2

Kolibri-Wiehnacht
So, 18.12., 17.00, Kreuzkirche,
siehe Seite 2

Triangeltreff Zuzwil
Mi, 21.12., 14.00, Triangel Zuzwi

Ökum. Kleinkindergottesdienst
Sa, 24.12., 16.30, Kirchenzentrum
Wilen

Gebet
Montagsgebet - für alle
Lebenssituationen
Montags, 17.00, Kreuzkirche oder
nach Vereinbarung, Auskunft:
Yvonne Lenzin, 071 911 02 70

Allianz Stadtgebet
Mittwochs, 8.00, Mesmerhuus
Freitags, 6.00, Kanti Wil, Auskunft:
Ursula Zingg, 071 923 61 19

Dorfgebet Rickenbach
Auskunft: Lisbeth Meile,
071 923 65 76

Adieu Konrad und Margrit Messmer –
Herzlich willkommen Urs Egli
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Kirchgemeinde Wil
mit Bronschhofen – Rossrüti, Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil – Züberwangen

Sekretariat:
Toggenburgerstrasse 50, 9500 Wil,
Telefon 071 912 22 92, E-Mail sekretariat@ref-wil.ch, Homepage www.refwil.ch

Gottesdienstplan

Sonntag, 4. Dezember 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst, Pfr. M. Lohner, Mitwirkung
Harmonie Rickenbach

Samstag, 10. Dezember 17.30 Kirche St.Nikolaus Kanzeltausch: Pfr. Ch. Casty
Sonntag,11. Dezember 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, Taufen,Pfr. P. Gutknecht Mission 21

19.30 Kirche St.Nikolaus Kanzeltausch: Pfr. Ch. Casty
Sonntag,18. Dezember 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, Pfr. M. Lohner Winterhilfe Wil
Samstag,24. Dezember 17.00 Kreuzkirche Weihnachtsfamiliengottesdienst,Pfr. Ch. Casty,Siehe S. 2 Sunestube Stiftung Pfr. Sieber
Heiliger Abend 23.00 Kreuzkirche Weihnachtsabendgottesdienst, Pfr. M. Lohner, Siehe S. 2 Mission am Nil
Sonntag,25. Dezember 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel,Abendmahl, Pfr. P. Gutknecht, Mission am Nil
Weihnachten Mitwirkung Kirchenchor

Wil Kollekte

Zuzwil / Züberwangen / Weieren
Sonntag, 11. Dezember 10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst, Pfrn. G. Egli, anschl. Kirchenkaffee
Hl. Abend, 24. Dezember 17.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst für Jung und Alt, Pfrn. G. Egli, Siehe S. 2 Suppenküche St.Gallen

Sonntag, 11. Dezember 9.00 Kirchenzentrum Wilen: Kanzeltausch: Pfr. Ch. Casty
Freitag, 30. Dezember 19.30 Kirchenzentrum Wilen: Evang. Abendgottesdienst, Pfr. M. Lohner

Aussengemeinden Bronschhofen / Rossrüti, Rickenbach und Wilen

Freitag, 2. Dezember 15.00 Spitalkapelle Gottesdienst, Abendmahl, Pfr. M. Lohner, Siehe S. 2.
Spital

Montag, 12. Dezember 9.00 Alterssiedlung Bergholz Andacht, Abendmahl, Pfr. P. Gutknecht
Dienstag, 13. Dezember 18.30 Alterssiedlung Flurhhof Andacht, Abendmahl, Pfr. P. Gutknecht
Mittwoch, 14. Dezember 9.30 Alterszentrum Sonnenhof Gottesdienst, Abendmahl, Pfr. P. Gutknecht
Freitag, 16. Dezember 10.15 Pflegezentrum Fürstenau Andacht, Abendmahl, Pfr. P. Gutknecht und U. Möck Zuber, Sozialdiakonin

Altersinstitutionen

Fahrdienst für Senioren
In die Kreuzkirche
Wilen: Kontaktieren Sie Rita
Metzler, 071 923 49 42
Alterssiedlung Bergholz und
Flurhof: Auskunft bei Ursula
Möck Zuber, 071 911 67 16

Meldung Abdankungen
Amtswochen / Stadt Wil
5. – 9.12. Pfr. Ch.Casty
12. – 16.12. Pfr. M. Lohner
19. – 23.12. Pfr. P. Gutknecht
26. – 30.12. Pfr. P. Gutknecht
Bronschhofen und Rossrüti
Pfr. Ch. Casty
Rickenbach und Wilen
Pfr. M. Lohner
Zuzwil und Züberwangen
Pfrn. G. Egli

Nach jedem Sonntagmorgengottesdienst Kirchenkaffee oder Apéro

Jeden Sonntag 9.00 Kapelle
Psychiatrische Klinik

Jeden Sonntag, um 9.30, Mesmerhuus, Gebet vor dem Gottesdienst

Nach dem Gottesdienst: Möglichkeit zum persönlichen Gebet, Kreuzkirche

Taufsonntage
11. Dezember, Pfr. P. Gutknecht
2012: 15. Januar, Pfr. M. Lohner
5. Februar, Pfr. Ch. Casty
19. Februar, Pfr. P. Gutknecht
25. März, Pfr. Ch. Casty
7. April, Taufe für Jugendliche und
Erwachsene, Pfr. M. Lohner
22. April, Pfr. P. Gutknecht
17. Mai, Pfr. P. Gutknecht
10. Juni, Taufe für Jugendliche
und Erwachsene, Pfr. Ch. Casty
24. Juni, Pfr. M. Lohner
Wilen: 27. November und 17. Juni,
Pfr. M. Lohner
Zuzwil: Kontakt Pfrn. G. Egli

Kontakt
Pfr. Ch. Casty 071 911 79 73
Pfr. M. Lohner 071 912 23 58
Pfr. P. Gutknecht 071 912 22 10
Pfrn. G. Egli privat 071 960 04 45
Triangel 071 940 03 08
R. Gerber 071 911 00 75
T. Gugger 071 923 61 50
M. Knörle 071 910 19 42
U. Möck Zuber 071 911 67 16
M. Schoch 071 911 67 33
R. Rathgeb 079 521 07 47
St. Giger 071 920 09 28
Sekretariat 071 912 22 92
Mesmer 079 447 05 57

Der nächste Kirchenbote erscheint
am 30. Dezember.

Schauung des Jesaia
Gottesdienstreihe
4.12.: «Die junge Frau wird
schwanger werden» Jesaia 7,10-17
11.12.: «Lernet Gutes tun, trachtet
nach Recht» Jesaia 1,10-17
18.12.: «Lasst uns wandeln im
Lichte des Herrn!» Jesaia 2,1-5
24.12., 23.00 Uhr: «Das Volk, das
im Finstern wandelt» Jesaia 9,1-6
25.12: «Es keimt ein Reis aus dem
Stumpf Isais» Jesaia 11,1-9


